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Richtig gerätselt? 
Dann geben Sie bitte das Stichwort
„Sudoku“ und die Summe der drei
Zahlen aus den markierten Feldern
bis zum 19.02.13, 24 Uhr unter der
unten stehenden Rufnummer an.
Hotline: 0137-85500809 (0,50 €/
pro Anruf a. d. deutschen Festnetz)
oder senden eine E-Mail mit
Anschrift an: stollberg@
wochenspiegel-erzgebirge.de

Unter allen Teilnehmern mit der
richtigen Lösung verlosen wir drei
Bücher oder CD’s.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Sudoku
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Erst das Herz, dann der Suff
1250 Patienten wurden wegen Sauf-Orgien oder Verhaltensstörungen ins Krankenhaus gebracht

Fortsetzung von Seite 1.
Erzgebirge. Die Ärzte an den
sechs Krankenhäusern im Erz-
gebirgskreis sind im Dauerstress.
Jeden Tag müssen sie sich um 214
neue Patienten kümmern. Nach
den Erkrankungen des Kreislauf-
systems (11.531 Fälle) folgen 
Verletzungen und Vergiftungen
(8092 Behandlungen) und
Krankheiten des Verdauungs-
systems (8086 Fälle).
Geht man ins Detail und schaut
sich die genauen Krankheits-
bilder an, liegt die Herz-
insuffizienz (Herzschwäche) mit
2716 Fällen auf Platz 1. Hier gab
es gegenüber 2010 eine Er-
höhung der Fälle um 82 Fälle
bzw. 3,1 Prozent. Geschlechts-
spezifisch betrachtet lag bei den
männlichen als auch weiblichen
Patienten/innen die Herzin-
suffizienz an vorderster Stelle. Bei
beiden gab es einen Anstieg der
Behandlungen zum Vorjahr um
4,4 bzw. zwei Prozent.
Mit 1250 Fällen folgen dann Psy-
chische und Verhaltensstörungen
durch Alkohol. 1250 Fälle! Das
bedeutet, dass statistisch gesehen
täglich 3,4 Patienten mit Alkohol-
problemen eingeliefert werden.
Angela Kürschner: „Dazu gehören
auch akute Vergiftungen oder Ab-
hängigkeitssyndrome.“

Den dritten Platz der traurigen
Rangliste nehmen mit 1168 Fäl-
len Verletzungen des Kopfes ein,
auf Platz vier folgen mit 1098
Fällen Zuckererkrankungen (Typ
2). Weiter geht es auf Platz fünf
und 1093 Fällen mit Gallen-
erkrankungen, auf Platz sechs
(1060) mit Rückenschmerzen und
auf Platz sieben (1049) mit
Cataracta senilis (Grauer Star).
Die Arthrose des Kniegelenks
(1047) rangiert auf Platz Nummer
acht, bösartiger Darmkrebs mit
968 Fällen auf Platz neun und
Bluthochdruck auf Platz 10. 
Direkt nach den Top Ten folgen
Vorhofflimmern (943), Leisten-
bruch (902), Hirninfarkt (896)
und Lungenentzündung (884).
Angela Kürschner: „Die meisten
Patienten waren 75 Jahre und
älter. Von 10 000 Einwohnern in
diesem Alter mussten sich im Be-
richtszeitraum 2011 etwa 5 470
Männer und 4 825 Frauen in
eine stationäre Behandlung be-
geben. Der größte Teil der
Patienten kam aus Sachsen. Aus
anderen Bundesländern, u. a. aus
Thüringen, Bayern, Baden-
Württemberg, NRW und Bran-
denburg kamen insgesamt 975
Patienten in die Kliniken des Erz-
gebirgskreises.“ Wegen Arthrose des Kniegelenks wurden 1047 Patienten in den erzgebirgischen

Kliniken behandelt. Foto: Lothar Wandtner/pixelio.de

Tödlicher Unfall

Aue. Am Montag verlor ein
Mann (51) auf der B 169 die
Kontrolle über seinen Kia,
schleuderte von der Straße und
erfasste einen Fußgänger (65),
der so schwer verletzt wurde,
dass er noch am Unfallort 
starb.

Schwere Beute
Thermalbad Wiesenbad.
Unbekannte Diebe stahlen in
der Nacht zum Montag aus
einer Werkstatt an der Gewer-
bestraße Kupferband. Die Beute
wiegt rund eine Tonne und hat
einen Wert von 8000 Euro.

Katalysatoren weg
Zwönitz. Vom Gelände einer
Verwertungsfirma auf der
Straße Am Schäferberg sind seit
dem 28. Januar rund 100
Katalysatoren verschwunden.
5000 Euro Schaden.

Glück gehabt
Seifersdorf. Ein Trucker (39)
verlor am Montag beim Ab-

biegen von der Lugauer Straße
in die Pfaffenhainer Straße
seinen Sattelauflieger, der 
mit Marmelade beladen war.
Er touchierte einen Zaun. 
Der Schaden wird aber nur auf
100 Euro geschätzt.

Schwerer Skiunfall
Lößnitz. Am 23. Januar riss ein
Schneeschuh-Rowdy am Ski-
hang eine Ski-Fahrerin (60) um.
Die Frau musste ins Kranken-
haus gebracht werden. Statt
sich um die Verletzte zu
kümmern, fuhr der oder die
Unbekannte einfach weiter. 
Die Polizei sucht unter der
Telefonnummer 03771/120
Zeugen.

Unfall nach Diebstahl
Schwarzenberg. Ganoven
klauten in der Nacht zum
Dienstag einen 22 Jahre alten
Golf, der Auf der Hofwiese ge-
parkt war. Bei der Flucht über-
schlugen sie sich mit dem
Wagen auf der Alten An-
naberger Straße. Die Kerle
rannten weg. Hinweise an
Telefon 03771/120.

Scheibe eingeschlagen

Seiffen. In der Nacht zum
Dienstag schlugen Halunken
die Schaufensterscheibe des
Einkaufsmarktes an der Neu-
hausener Straße ein, richteten
2000 Euro Schaden an.

Auto Schrott
Mildenau. Am Dienstag verlor
eine 26-jährige Frau  auf der
Annaberger Straße zwischen
Mildenau und Geyersdorf die
Kontrolle über ihren Citroen,
überschlug sich mit dem Auto
und verletzte sich leicht. Ihr
Wagen ist Schrott. Die Polizei
schätzt den Schaden auf rund
8000 Euro Schaden.

Unfall in Kurve
Annaberg-Buchholz. Eine
Opel-Fahrerin (18) schleuderte
am Dienstag auf der B 101 in
Richtung Schlettau mit ihrem
Wagen in einer Kurve von der
schneeglatten Straße, streifte
einen Baum und blieb im
Graben liegen. Sie und ein
Beifahrer (18) wurden leicht
verletzt. 1500 Euro Schaden.

Geyerischer Kombinierer
holt nächsten DM-Titel

Terence Weber wird erneut Deutscher Jugendmeister 

Baiersbronn/ Winterberg/ Geyer.
Sein Ziel und das seines Trainers
Jens Einsiedel war es, eine Medail-
le bei den Deutschen Jugend-
meisterschaften im württem-
bergischen Baiersbronn in der
Nordischen Kombination der
AK17 zu holen.
Doch es lief für den jungen Ath-
leten aus dem Erzgebirge viel
besser als gehofft.
Terence Weber vom SSV Geyer,
kehrte, wie schon im vergangenen
Jahr, als Deutscher Jugendmeister
nach Geyer zurück. Eine ganz
starke Leistung, kämpfen doch 
in dieser Altersklasse auch die 
18-jährigen mit um die Medaillen.
Doch das konnte den jungen
Mann nicht schrecken. Er sprang
und lief der Konkurrenz davon,
holte sich seinen nächsten
Deutschen-Meister-Titel.
Doch es gab noch mehr beacht-
liche Resultate für Sportler aus
dem Erzgebirge. So erreichte
Philipp Mauersberger mit Platz 4
nach dem Springen und dem 10
km-Lauf ebenfalls ein tolles
Ergebnis. Am zweiten Tag wieder-
holte Philipp mit dem Vizemeis-

tertitel im Sprint ebenso sein Vor-
jahresergebnis. Nur vier Se-
kunden fehlten ihm letztendlich
zum Sieg. Terence holte mit
Bronze sein zweites Edelmetall bei
den Titel-
kämpfen. Zwei Erzgebirge, die im
Nachwuchsbereich deutsche
Spitze sind! Ein Fakt, der Hoff-
nung macht.
Auch zur zweiten und letzten
Station im Deutschen Schülercup
der AK12 und 13 in Winterberg
waren die geyerischen Sportler
äußerst erfolgreich. An zwei Wett-
kampftagen erzielten die beiden
Nachwuchskombinierer vom Ski-
sportverein Geyer, Jakob Fischer
und Lucas Glaßer (beide AK12)
hervorragende Ergebnisse. Jakob
gewann an beiden Tagen den
Kombinationswettkampf und
holte sich souverän den Gesamt-
sieg.
Durch einen zweiten und fünften
Platz bei den Spezialspringern
sicherte er sich sogar hier noch
Bronze in der Gesamtwertung.
Zudem belegte Lucas zwei tolle
Plätze 5 und 6 in der Kom-
bination. ja

Terence Weber vom SSV Geyer schafft das Kunststück, sich nach 2012 erneut
den Deutschen Jugendmeistertitel bei den Kombinierern zu sichern.Foto: SSV Geyer

Packender Polit-Thriller
„Anschlag im April” macht EU-Politik spannend

Moderne Leser erwarten auch
von Kriminalromanen eine an-
spruchsvolle Geschichte, die sich
am besten um ein aktuelles
Thema rankt.
In Ulrich Cardells Erstlingswerk
„Anschlag im April” (Foto) steht
der Mainzer Kommissar Brock-
mann im Mittelpunkt, der den
Anschlag auf einen Solarzellen-
hersteller aufklären soll.

Schnell ist klar, dass es sich um
eine politische Tat handelt, die
gegen die aktuelle EU-Politik der
Bundesregierung ausgerichtet ist.
Der Politthriller ist unter der
ISBN-Nummer 978-3942661942
im Buchhandel erhältlich.
Ein empfehlenswertes Buch, das
trostlose Winterabende richtig
spannend werden lässt.

Foto: djd/Ulrich Cardell


